
Heizstrom-Überwachungsmodul H2CM 
Überwachung von Heizpatronen und Halbleiterrelais (SSR) in Werkzeugheizungen

M Automatische Erfassung des Heizstromes IN 
 durch Teach-In Funktion im Bereich 1 ... 80 A, 
 50...60 Hz 

M Überwachung des getakteten Laststromes 

M Überwachung des Ruhestromes 

M Alarm bei unterschreiten des eingelernten Heizstro- 
 mes IN um mehr als ∆IN (∆IN über Trimmer im Be- 
 reich 0 ... 20 % IN einstellbar). 

M Kontaktloser Alarmausgang, kurzschlussfest, 
 einstellbare Alarmverzögerung 

M Statusanzeige über 3 LED 

M Hilfsspannung 10 ... 30 V DC 

M Direktmontage auf die Klemmen des SSR-Relais

Merkmale

Allgemeines 
Heizstrom-Überwachungsmodule H2CM werden zur Qualitätssicherung in der Kunststoffspritztechnik, Thermo- 
formtechnik und Gummiverarbeitung eingesetzt. Überall wo in Temperatur-Regelkreisen Werkzeuge mit meh- 
reren Heizpatronen je Regelkreis über Halbleiterrelais (SSR) getaktet werden, kann mit dem H2CM die Funkti- 
onsfähigkeit der Heizpatronen und des Halbleiterrelais (SSR) permanent überwacht werden.

Tv Tv

Ansteuerung

Nennstrom IN 
Grenzwert 
IN-∆IN

Alarm-
Ausgang aus 
① Bei A ist der eingestellte Grenzwert während der Ansteuerung unterschritten. Die Fehlermeldung wird intern  gespeichert und der Zeitablauf Tv startet. Bei B ist der Grenzwert wieder überschritten und die interne Feh-  lermeldung wird zurückgesetzt. 
② Bei C ist der eingestellte Grenzwert während der Ansteuerung unterschrittten. Die Fehlermeldung wird in-  tern gespeichert und der Zeitablauf Tv startet. Bei D ist der Grenzwert weiterhin unterschritten und die inter-  ne Fehlermeldung bleibt erhalten. Nach Ablauf der Zeit Tv wird bei E der Alarmausgang aktiviert. Erst bei  überschreiten des Grenzwertes und vorhandener Ansteuerung wird bei F der Alarm zurückgesetzt. 
③ Obwohl keine Ansteuerung vorhanden ist, fließt ein Strom (SSR-Relais defekt). Dieses wird als Fehler er-  kannt. Der Alarmausgang wird unverzögert gesetzt.

ein 
aus

ein

Funktionsdiagramm ① ② ③ 
A B C D F

E
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Technische Daten
Hilfsspannung : 10 ... 30 V DC, max. 5 % Brummspannung 
Stromaufnahme : < 20 mA (bei unbelastetem Ausgang) 
Arbeitstemperatur : -10 ... +60 °C 

Messbereich : 1 ... 80 A, 50/60 Hz 
Alarmverzögerungszeit : 0 ... 60 Sekunden einstellbar 
Ansteuereingang : über Optokoppler, Ri > 3,3 kΩ; Aus 1 V DC; Ein 3 ... 28 V DC### 
Abgleicheingang (Teach-in) : Ri > 20 kΩ; Aus 2 V DC; Ein 6 ... 30 V DC### 
Alarmausgang : PNP-Transistor Open Collector, max. 50 mA (kurzschlussfest) 

mittels Schiebeschalter deaktivierbar 
Klemmenabdeckung (Lastkreis) : gemäß BGV A3 (im Lieferumfang enthalten) 
Anschluss (Steuerkreis) : Schraubklemme 1,5 mm² feindrähtig oder 2,5 mm² eindrähtig 
Montage : passend für Halbleiterrelais (SSR), D-Typen 
Abmessungen : 46 x 75 x 32 mm (B x L x H)

#
#

Funktion 
Im Gegensatz zu Phasenanschnittsteuerungen wird die Heizleistung bei Halbleiterrelais mit Nullschalter über 
die relative Einschaltdauer dosiert. Das Strom-Alarm-Modul H2CM muss deshalb eine Unterschreitung des zu- 
lässigen Heizstromes in jeder Stromflussphase speichern und bei jedem neuen Stromfluss (Folgetakt) prüfen, 
ob dieser Stromgrenzwert weiterhin unterschritten ist oder nicht. 
Die Grenzwertüberwachung arbeitet nur bei aktiver Ansteuerung. Bei jeder Halbwelle vom Netz wird der Strom 
durch den Stromwandler erfasst und mit dem eingestellten Grenzwert verglichen. Wird der eingelernte Grenz- 
wert unterschritten, so wird eine Fehlermeldung abgespeichert. Die Fehlermeldung wird zurückgesetzt, sobald 
der Heizstrom während der Ansteuerphase den eingestellten Grenzwert wieder überschreitet. Bleibt die Feh- 
lermeldung bestehen, wird nach Ablauf der eingestellten Verzögerungszeit Tv (0 ... 60 s) der Alarmausgang ak- 
tiviert. Zusätzlich überwacht das H2CM den Ruhestrom. Fließt ein Laststrom bei fehlendem Ansteuersignal 
(Halbleiterrelais defekt), wird der Alarmausgang unverzögert aktiviert.

Schaltungsbeispiele

1 ... 8 Heizungen

(SSR-Relais) 
H2CM H2CM H2CM 

Steuer- Steuer- Steuer- 
Eingang Eingang Eingang 

U B UB

Regler Regler

 ext. Teach-in 

Alarmmeldung

Last-Kreis Last-Kreis Last-Kreis

3 ... 28 V DC 
bistabil

(SSR-Relais) (SSR-Relais)

1-Phasig 3-Phasig ohne Nullleiter (symmetrische Belastung) 
(bei Betrieb mit Nullleiter ist ein 3. H2CM+SSR-Relais erforderlich)

* * * 

*je 1 ... 5
Heizungen
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Technische Daten 
Hilfsspannung : 10 ... 30 V DC, max. 5 % Brummspannung 
Stromaufnahme : < 20 mA (bei unbelastetem Ausgang)
A rbeitstemperatur : -10 ... +60 °C 
CE-Konformität : EN55022; IEC61000-4-2/3/4/5/11 
Messbereich : 1 ... 80 A, 50/60 Hz
Alarmverzögerungszeit : 0 ... 60 Sekunden einstellbar 
Ansteuereingang : über Optokoppler, Ri > 3,3 kΩ; Aus #### 1 V DC; Ein 3 ... 28 V DC
Abgleicheingang (Teach-in) : Ri > 20 kΩ; Aus ### 
Alarmausgang : PNP-Transistor Open Collector, max. 50 mA (kurzschlussfest) 

mittels Schiebeschalter deaktivierbar 
Klemmenabdeckung (Lastkreis) : gemäß BGV A3 (im Lieferumfang enthalten) 
A

# 2 V DC; Ein 6 ... 30 V DC

 nschluss (Steuerkreis) : Schraubklemme 1,5 mm² feindrähtig oder 2,5 mm² eindrähtig 
Montage : passend für Halbleiterrelais (SSR), D-Typen
Abmessungen : 46 x 75 x 32 mm (B x L x H)

Funktion 
Im Gegensatz zu Phasenanschnittsteuerungen wird die Heizleistung bei Halbleiterrelais mit Nullschalter über 
die relative Einschaltdauer dosiert. Das Strom-Alarm-Modul H2CM muss deshalb eine Unterschreitung des zu- 
lässigen Heizstromes in jeder Stromflussphase speichern und bei jedem neuen Stromfluss (Folgetakt) prüfen, 
ob dieser Stromgrenzwert weiterhin unterschritten ist oder nicht. 
Die Grenzwertüberwachung arbeitet nur bei aktiver Ansteuerung. Bei jeder Halbwelle vom Netz wird der Strom 
durch den Stromwandler erfasst und mit dem eingestellten Grenzwert verglichen. Wird der eingelernte Grenz- 
wert unterschritten, so wird eine Fehlermeldung abgespeichert. Die Fehlermeldung wird zurückgesetzt, sobald 
der Heizstrom während der Ansteuerphase den eingestellten Grenzwert wieder überschreitet. Bleibt die Feh- 
lermeldung bestehen, wird nach Ablauf der eingestellten Verzögerungszeit Tv (0 ... 60 s) der Alarmausgang ak- 
tiviert. Zusätzlich überwacht das H2CM den Ruhestrom. Fließt ein Laststrom bei fehlendem Ansteuersignal 
(Halbleiterrelais defekt), wird der Alarmausgang unverzögert aktiviert.

Schaltungsbeispiele

1 ... 8 Heizungen

(SSR-Relais) 
H2CM H2CM H2CM 

Steuer- Steuer- Steuer- 
Eingang Eingang Eingang 

UB UB

Regler Regler

 ext. Teach-in 

Alarmmeldung

Last-Kreis Last-Kreis Last-Kreis

3 ... 28 V DC 
bistabil

(SSR-Relais) (SSR-Relais)

1-Phasig 3-Phasig ohne Nullleiter (symmetrische Belastung) 
(bei Betrieb mit Nullleiter ist ein 3. H2CM+SSR-Relais erforderlich)

* * * 

*je 1 ... 5
Heizungen
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Anschlussbild
Teach-in Taster für automatische Heizstromerfassung
Abgleich ΔIN 0...20 % (Werkseinstellung 10 %) 
Abgleich Alarmverzögerung Tv 0...60 s 
(Werkseinstellung 30 s)

*

*

Alarmfunktion 
Ein/Aus 

LED(grün) Eingangssignal 
LED(gelb) Grenzwert (IN-ΔIN) unterschritten 
LED(rot) Alarmausgang aktiv 
Anschlussklemmen 2,5 mm²

* keine elektrischen  Anschlüsse

Heizung

Stromwandler 
L

Lastkreis (1)

Lastkreis (2)

Ansteuerung 3 ... 28 V DCAlarmausgang +24 V DC, max. 50 mA, 
kurzschlussfest

Hilfsspannung 24 V DC ext. Teach-in Signal (+24 V DC)

Inbetriebnahme

1. Schiebeschalter "control" in die off-Stellung bringen, damit während der Inbetriebnahme kein Alarm ausge- 
löst wird. 

2. Auslösen des Teach-in-Vorganges wahlweise durch Betätigung des "set IN"-Tasters für länger als 1 s oder 
Ansteuerung des Einganges "set IN" (ggf. mehrere Module parallel) für länger als 1 s.

3. Das H2CM aktiviert für 5 s das Halbleiterrelais. Dadurch werden die angeschlossenen Heizpatronen auf 
Betriebstemperatur gebracht. Erst dann wird der Heizstrom gemessen und als Nennstrom IN abgespei- 
chert.

4. Liegt der Heizstrom unter 1 A oder über 80 A wird der Teach-in-Vorgang abgebrochen. Alle LED's auf dem 
H2CM blinken dann mit 5 Hz. Durch kurzes Betätigen des Tasters "set IN" kann die Fehlermeldung ge- 
löscht werden.

Hinweis: Bei Heizströmen unter 1 A lässt sich das Problem beheben, indem man mehrere Windungen 
durch den Stromwandler des H2CM führt.

5. Mit dem Trimmer ΔIN wird die zulässige Unterschreitung des Heizstromes eingestellt. Wir empfehlen, die 
werkseitige Einstellung auf 10 % zu belassen. Das bedeutet, ein Alarm wird nur ausgelöst, wenn der Heiz- 
strom mehr als 10 % unterhalb des eingelernten Wertes IN liegt.

6. Schiebeschalter "control" wieder in die on-Stellung bringen.

Ø10mm
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Bestellschlüssel:

H2CM -
1. 2.

- 

1. Anschlussschrauben (Beipack) passend für SSR-Relais
US 
M3/M4 
M3/M5

US Gewinde 6-32/8-32 
DIN Gewinde M3/M4 
DIN Gewinde M3/M5

2. Option  00 ohne Option

03/23V1.2-00
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